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Tagesordnungspunkt 12 

Modellprojekt Konstanz GmbH i. L.  

a) Jahresabschluss 31.12.2013  

b) Liquidationsabschluss 31.08.2014  

c) Vollbeendigung der Modellprojekt Konstanz GmbH i. L. 

 

 
Beschlussvorschlag 

a) Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der 

Modellprojekt Konstanz GmbH i. L. wird beauftragt, folgenden Einzelbeschlüssen 
zuzustimmen: 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird genehmigt. 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 10.233,90 EUR wird aus den verbleibenden 
Rücklagen sowie der Rest aus dem Eigenkapital gedeckt. 

3. Der Geschäftsführung/den Liquidatoren wird Entlastung erteilt. 

4. Dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt. 

 

b)  Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der 

Modellprojekt Konstanz GmbH i. L. wird beauftragt, folgenden Einzelbeschlüssen 
zuzustimmen: 

1. Der Jahresabschluss zum 31.08.3014 (Liquidationsabschluss) wird genehmigt. 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 1.711,95 EUR wird aus dem Eigenkapital ge-
deckt. 

3. Der Geschäftsführung/den Liquidatoren wird Entlastung erteilt. 

4. Dem Aufsichtsrat wird Entlastung erteilt. 
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Sachverhalt 

Zu a) und b) 

Am 17.12.2012 hat der Kreistag die Auflösung der Modellprojekt Konstanz GmbH mit Wir-

kung zum 01.01.2013 beschlossen (Vorlage 2012/227). Die Gesellschafterversammlung vom 

18.12.2012 hat diesen Beschluss bestätigt. 

Die Liquidatoren, welches die bisherigen Geschäftsführer sind, haben u. a. die Auflösung zur 

Eintragung ins Handelsregister veranlasst, die laufenden Geschäfte beendet, die Verpflich-
tungen erfüllt sowie den Gläubigeraufruf vorgenommen.  

Das Sperrjahr ist im Februar 2014 abgelaufen. Eine Betriebsprüfung der Deutschen Renten-

versicherung hat die Liquidation verzögert. Der Jahresabschluss 2013 sowie der Liquidati-

onsabschluss 2014 liegen zwischenzeitlich vor. 

 
Zu c) 

Nach Ablauf des Sperrjahres kann das Vermögen – nach Bezahlung der noch ausstehenden 

Rechnungen – an den Alleingesellschafter Landkreis Konstanz ausbezahlt werden. Die Li-
quidationsrechnung wird durch die Liquidatoren vorgenommen. 

Die Liquidation ist beendet, wenn alle Abwicklungsmaßnahmen abgeschlossen sind. Das 

Erlöschen der GmbH und nach der Schlussrechnung der Abschluss der Liquidation sind von 

den Liquidatoren zur Eintragung beim Handelsregister anzumelden. Durch diese beiden Ein-

tragungen ist die Existenz der Gesellschaft erloschen. 

  

 

 
Finanzielle Auswirkungen 

Das Stammkapital beträgt 50.000 EUR. Dieses kann aufgrund der Auflösungskosten und 

einer Nachforderung von Umlagen der Deutsche Rentenversicherung nicht vollständig an 

den Landkreis Konstanz zurückgezahlt werden. Der Liquidator, Herr Baldenhofer, geht nach 

derzeitigem Kenntnisstand von einem Rückzahlungsbetrag zwischen 42.000 und 44.000 

EUR aus. 

  

 

 
Anlagen 

Anlage 1 Jahresabschluss 2013 – Bilanz und GuV 

Anlage 2 Lagebericht 2013 

Anlage 3 Anhang mit Anlagenspiegel 2013 

Anlage 4 Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 2013 

Anlage 5 Jahresabschluss 2014 – Bilanz und GuV 

Anlage 6 Lagebericht 2014 

Anlage 7 Anhang mit Anlagenspiegel 2014 

Anlage 8 Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers 2014 

Anlage 9 Bericht des Aufsichtsrats 
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